
Sitzung des Hauptausschusses 
am 

12.10.2023 
im Sitzungssaal des Rathauses 

  

Anwesend sind: 

Vorsitzender: 
Erster Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst  

Stadträte (stimmberechtigt): 
StR Daniel Blaschke (Vertreter für StR Köhler) 
StRin Brigitte Gruber  
StRin Kathrin Hummelsberger  
StR Christoph Joachimbauer  
StR Klaus Maier  
3. Bürgermeister Werner Noske  
StR Gerhard Pfrombeck (Vertreter für StRin Wiedenmannott) 
StR Elias Wimmer  
StR Günter Zellner  

Niederschriftführer/in: 
  Florian Friedlmeier  
  Christian Gumbiller  
  Alexander Winkler (bis Top 2) 
  
Entschuldigt fehlen: 

Stadträte (stimmberechtigt): 
StR Marcus Köhler  
StRin Petra Wiedenmannott  
 
 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 17:30 Uhr 

 
 

Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 GO war gegeben.  
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Inhalt 
Öffentlicher Teil 

 1. Erlass einer Satzung über den Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze der Freiwil-
ligen Feuerwehr Töging a. Inn (Vorberatung) - Abgesetzt  

   
 2. Erlass einer Verordnung zur Bekämpfung verwilderter Tauben (Taubenverordnung) 

nach Art. 16 Abs. 1 LStVG (Vorberatung)  
   
 3. Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben bei der Haushaltsstelle „Straßenbeleuch-

tung-Höchfeldener Straße“ (1.6705.9600)  
   
 4. Nachträge (entfällt)  
   
 5. Wünsche, Anregungen und Informationen (öffentlich, entfällt)  
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 12.10.2023 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:1 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
Anwesend waren: 10   

 

 
Erlass einer Satzung über den Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze der Freiwil-
ligen Feuerwehr Töging a. Inn (Vorberatung) - Abgesetzt 
 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.  
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 12.10.2023 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:2 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
Ja 10  Nein 0  pers. beteiligt 0  Anwesend waren: 10   

 

 
Erlass einer Verordnung zur Bekämpfung verwilderter Tauben (Taubenverordnung) nach 
Art. 16 Abs. 1 LStVG (Vorberatung) 
 

 
Wie in anderen Städten und Gemeinden kommt es auch in Töging a. Inn zu einer überdurch-
schnittlichen Taubenpopulation, sodass ohne Gegenmaßnahmen eine starke Verschmutzung 
durch deren Kot entsteht. Der stark ätzende Kot von Tauben, wenn sie in großer Anzahl auftre-
ten, verursacht hygienische und wirtschaftliche Schäden, insbesondere an Gebäuden, auf de-
ren Simsen und Vorsprüngen sie sich niederlassen oder nisten sowie auf Straßengrund oder 
parkenden Autos. Es drohen sogar Gefahren für die Gesundheit von Menschen und Haustieren 
durch die Verbreitung von Krankheitserregern und Parasiten. Der Feder- und Kotstaub kann bei 
Menschen auch Allergien hervorrufen. 
 
Als Hauptursache einer übermäßigen Taubenpopulation gilt die zusätzliche Fütterung, da die 
Tauben dadurch ein übermäßiges Brutverhalten entwickeln. Ein Fütterungsverbot hat sich da-
her, auch nach ständiger Rechtsprechung des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofes, als wirk-
samstes, auch mit dem Tierschutz übereinstimmendes Gegenmittel erwiesen. 
 
Gemäß Art. 16 des Landesstraf und Verordnungsgesetzes (LStVG) können die Gemeinden zur 
Verhütung von Gefahren für das Eigentum und zum Schutz der öffentlichen Reinlichkeit Ver-
ordnungen über die Bekämpfung verwilderter Tauben erlassen. In den Verordnungen kann ins-
besondere bestimmt werden, dass das Füttern von Tauben verboten ist sowie dass die Eigen-
tümer von Grundstücken, die Nutzungsberechtigten und ihre Vertreter Maßnahmen der Ge-
meinde oder deren Beauftragter zur Beseitigung der Nistplätze und Vergrämung verwilderter 
Tauben zu dulden haben. 
 
In der Verordnung kann geregelt werden, dass Verstöße hiergegen mit Geldbuße belegt wer-
den können. 
 
Zur Bekämpfung der vorhandenen Taubenpopulation und zur Vermeidung von hieraus entste-
henden Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung soll daher mittels nachfolgender 
Verordnung nach Art. 16 Abs. 1 LStVG ein Taubenfütterungsverbot für das Gebiet der Stadt 
Töging a. Inn erlassen werden.  
 
 

Verordnung 
zur Bekämpfung verwilderter Tauben 

(Taubenverordnung) 

vom … 
 

Aufgrund des Art. 16 Abs. 1 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das Verordnungs-
recht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und Verordnungs-
gesetz – LStVG) in der Fassung und Bekanntmachung vom 13. Dezember 1982 (BayRS II S. 
241), BayRS 2011-2-I, zuletzt geändert durch § 5 des Gesetzes vom 23. Dezember 2022 
(GVBl. S. 718) erlässt die Stadt Töging a. Inn folgende Verordnung: 
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§ 1 Begriffsbestimmung 

Verwilderte Tauben sind Haustauben in verwildertem Zustand, die die Gewohnheit abgelegt 
haben, in den Taubenschlag zurückzukehren und deshalb nicht (mehr) von Menschen gehalten 
werden. 

 
§ 2 Fütterungsverbot 

Es ist verboten, im Stadtgebiet Töging a. Inn verwilderte Tauben zu füttern. Das Fütterungsver-
bot umfasst auch das Auslegen von Futter- und Lebensmitteln, die von Tauben erfahrungsge-
mäß aufgenommen werden. 

 
§ 3 Duldungspflicht 

Die Eigentümer von Grundstücken, die Nutzungsberechtigten und ihre Vertreter haben Maß-
nahmen der Stadt Töging a. Inn oder deren Beauftragter zur Beseitigung der Nistplätze und 
Vergrämung verwilderter Tauben zu dulden. 

 
§ 4 Ordnungswidrigkeiten 

Nach § 16 Abs. 2 des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes kann mit Geldbuße belegt wer-
den. wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1. entgegen § 2 verwilderte Tauben füttert;  
2. entgegen § 3 Maßnahmen der Stadt Töging a. Inn oder deren Beauftragter nicht duldet. 

 
§ 5 Inkrafttreten 

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft  
(2) Diese Verordnung gilt 20 Jahre. 
 
 
Töging a. Inn, … 
Stadt Töging a. Inn 
 
Dr. Windhorst 
Erster Bürgermeister 
 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, oben genannte Verordnung zur 
Bekämpfung verwilderter Tauben (Taubenverordnung) der Stadt Töging a. Inn wie vorge-
legt zu erlassen. 
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 12.10.2023 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:3 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
Ja 10  Nein 0  pers. beteiligt 0  Anwesend waren: 10   

 

 
Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben bei der Haushaltsstelle „Straßenbeleuchtung-
Höchfeldener Straße“ (1.6705.9600) 
 

 
Im Jahr 2022 erfolgten Straßenbauarbeiten für die Maßnahme „Ausbau der Höchfeldener Stra-
ße“. Ein Teil dieser Maßnahme war u.a. Straßenbeleuchtungsfundamente sowie Leerrohre für 
die Beleuchtung. 
 
Im Haushalt 2022 waren hierfür 50.000 € im Haushalt eingestellt. Jedoch wurden mit Rech-
nungslegung 2022 keine Haushaltsreste gebildet bzw. alte Reste übertragen. Bei der Haus-
haltsaufstellung 2023 wurden auch keine neuen Haushaltsmittel angesetzt.  
 
Im Jahr 2023 erfolgte nun eine Schlussrechnung in Höhe von 11.327,93 €. Diese überschreitet 
somit die Haushaltsstelle 1.6705.9600 (Straßenbeleuchtung-Höchfeldener Straße) um diesen 
Betrag. 
 
Die Zuständigkeit der Genehmigung dieser überplanmäßigen Ausgabe liegt hier beim Haupt-
ausschuss (über 10.000,00 €). 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 11.327,93 € können durch Mehreinnahmen 
(Stand 04.10.2023:12.000 €) bei der Haushaltsstelle 1.6300.3526, Gemeindestraßen-
Stellplatzablöse gedeckt werden. 
 
 
Der Hauptausschuss genehmigt einstimmig die überplanmäßigen Ausgaben auf der 
Haushaltsstelle 1.6705.9600 Straßenbeleuchtung-Höchfeldener Straße. Die Deckung er-
folgt wie im Sachverhalt dargestellt. 
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 12.10.2023 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:4 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
Anwesend waren: 10   

 

 
Nachträge (entfällt) 
 
 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt. 
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 12.10.2023 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:5 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
Anwesend waren: 10   

 

 
Wünsche, Anregungen und Informationen (öffentlich, entfällt) 
 
 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt. 
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Töging a. Inn, 31.10.23 
 
 
Vorsitzender: 
 
 
 
Dr. Tobias Windhorst  
Erster Bürgermeister 

Schriftführer 
 
 
 
Florian Friedlmeier Christian Gumbiller
 Alexander Winkler 
 

 


